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Landwirte setzen in Amtzell Zeichen für die Zukunft der Landwirtschaft  

Im Zeichen der Solidarität und des Engagements 
für die Zukunft der Landwirtschaft versammel-
ten sich auf Initiative von Ines Nonnenmacher 
Landwirte aus Amtzell und umliegenden Gemein-
den zu einem friedlichen Protest. Angeführt von 
Johannes Altherr demonstrierten rund 50 Trakto-
ren, darunter viele Junglandwirte und Familien, 
für eine nachhaltige Standortsicherung der hei-
mischen Landwirtschaft. Auch der lokale Einzel-
handel zeigte seine Unterstützung, indem einige 
Geschäfte ihre Öffnungszeiten an diesem Tag ver-
spätet begannen. 
  
Der friedliche Korso in den frühen Morgenstunden 
durch Amtzell endete am Parkplatz am Badewei-
her mit entzündetem Mahnfeuer. Dieser wurde 
zum Ort des Austauschs und der Gemeinschaft, 
wo Bürgerinnen und Bürger ihre Solidarität mit 
den Landwirten zum Ausdruck brachten. Josef 
Volkwein, landwirtschaftlicher Ortsobmann des 
Bauernverbands, drückte seine Dankbarkeit aus: 
„Es geht nicht nur um kürzlich beschlossene Kür-
zungen und den Agrardiesel, die nun den Anstoß 
für den Protest gaben, sondern um Belastungen 
und Rahmenbedingungen der Landwirtschaft, 
die in den vergangenen Jahrzehnten entstan-
den sind.“ 
  
Bürgermeisterin Manuela Oswald sprach Respekt 
und Anerkennung für den fairen und friedlichen 
Charakter der Proteste aus, die bereits über die 
ganze Woche landesweit erlebbar seien. „Die-
ser verdient die Aufmerksamkeit aller demokra-
tischen Parteien, um sich gemeinsam für eine 
langfristig, nachhaltige Standortsicherung der 
heimischen Landwirtschaft und Lebensmittel-
produktion einzusetzen“. 
  
Nach dem Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern verabschiedeten sich die Landwirte in 
ihrem Konvoi aus Traktoren und fuhren eine wei-
tere Runde durchs Dorf. Aufgelöst wurde die 
Demonstration im Landgasthof Adler im Büchel, 
wo es für alle eine Stärkung aufs Haus gab. Brot 
und Getränke für den Morgen sowie einen Kaf-
fee zum Aufwärmen wurden dankenswerterweise 
von der Bäckerei Schellinger, dem Getränkemarkt 
Rast und Tutto Bohne zur Verfügung gestellt.  
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 20. Januar 2024 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 
07522 6585 
  
Sonntag, 21. Januar 2024 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt Wangen, Bindstr. 49, 
07522 2460  

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 27. Januar 2024 von 08:00 - 12:00 Uhr 
Samstag, 17. Februar 2024 von 08:00 - 12:00 Uhr (Verschiebung)

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  09.00 – 11.00 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de  Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-  Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, info@herzeinander-amtzell.de
 immer mittwochs von 14.30-17.30 Uhr
- Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
- Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
- Hospizgruppe Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags 
Bezugsgebühr jährlich print 34,90 € | digital 23,27 €.
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Nächste Termine: 
19. Januar 2024 
2. Februar 2024

Jugendtreff
An jedem zweiten Freitag* von 19-21 Uhr 
im Landjugendheim AmtzelL

*ungerade Kalenderwoche

Komm  
vorbei!

Freunde trefFen 
 zusammen chilLen
spAss haben

Falls du noch Fragen hast, kannst du uns jederzeit  
anrufen unter 07520 950-0 oder uns einfach eine  
E-Mail schreiben an info@amtzell.de

AlLe 2 Wochen
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am kom-
menden Montag, 22. Januar 2024, 19:00 Uhr im Alten Schloss - Alt-
mannshausensaal mit folgender Tagesordnung: 
  
1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse  

2 Bürgerfragerunde  

3 Bebauungsplan „Weiler-Geiselharz“, 2. Teiländerung - Abwä-
gungs- und Satzungsbeschluss  

4 Bebauungsplan „Campinganlage Büchel, 2. Änderung und 
Erweiterung“ - Abwägung und erneute Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden  

5 Überplanung Kränzleplatz  

6 Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2024 und die 
Finanzplanjahre 2025 bis 2027  

7 Vergabe der europaweit ausgeschriebenen Fachplanerleistun-
gen im Zuge des Ersatzneubaus des Feuerwehrgerätehauses 

8 Vergabe sonstiger Fachplanerleistungen im Zuge des Ersatz-
neubaus des Feuerwehrgerätehauses  

9 Vergabe der Erstellung eines Gemeindeentwicklungskonzep-
tes für den Ortskern der Gemeinde Amtzell  

10 Baugesuche  

11 Verschiedenes  
  
Amtzell, 19. Januar 2024 
  
Manuela Oswald  
Bürgermeisterin 
  

Hinweis:  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentlichen 
Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem (https://
ris-amtzell.de/bi) entnehmen 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in seiner vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung Beschlüsse gefasst haben, werden diese unter TOP 
1 bekanntgegeben. 
  
Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragerunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 
  
Zu TOP 3: 
Der Gemeinderat wägt für den Bebauungsplan „Weiler-Geiselharz“, 
2. Teiländerung die eingegangenen Stellungnahmen ab und fasst 
den Satzungsbeschluss. 
  
Zu TOP 4: 
Der Gemeinderat wägt für den Bebauungsplan „Campinganlage 
Büchel, 2. Änderung und Erweiterung eingegangenen Stellung-
nahmen ab und beschließt die erneute Beteiligung. 
  
Zu TOP 5: 
Die Überplanung der Parkfläche am Kränzleplatz wird in der Sit-
zung vorgestellt, abgestimmt und zur Ausführung beschlossen. 
  

Zu TOP 6: 
Im Vorgriff auf die Haushaltsplanberatung legt die Gemeindever-
waltung das Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2024 und 
die drei folgenden Finanzplanjahre zur Vorberatung vor. 
  
Zu TOP 7: 
Für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses werden nach euro-
paweiter Ausschreibung die Fachplanerleistungen für die Gewerke 
Tragwerksplanung, Elektroplanung sowie Heizung-Lüftung-Sani-
tär-Klimatechnik-Planung vergeben. 
  
Zu TOP 8: 
Die Überplanung des Außenbereichs im Zuge des Neubaus des 
Feuerwehrgerätehauses wird vergeben. 
  
Zu TOP 9: 
Im Rahmen des Förderprogramms „Flächen gewinnen durch Inne-
nentwicklung“ wird die Durchführung des Entwicklungskonzep-
tes vergeben. 
  
Zu TOP 10: 
Die einzelnen zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
anstehenden Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.

AUS DEM RATHAUS

Neujahrsessen der Gemeinde Amtzell 
Im gemütlichen Rahmen des Gasthauses Ochsen in Pfärrich fand 
letzte Woche das alljährliche Neujahrsessen statt. Eingeladen waren 
sowohl aktive als auch ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde, um gemeinsam auf das neue Jahr anzustoßen. 
Es ist ein herzliches Dankeschön der Gemeinde für das Engage-
ment aller im vergangenen Jahr. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald begrüßte die Anwesenden sehr 
herzlich und stellte die neuen Kolleginnen und Kollegen vor, die 
im letzten Jahr zur Gemeinde hinzugestoßen sind. In ihrer Anspra-
che brachte sie die gute Zusammenarbeit sowie ihre Dankbarkeit 
zum Ausdruck. 
Im Laufe des Abends wurden zudem Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter geehrt, die ein besonderes Dienstjubiläum bei der Gemeinde 
oder im öffentlichen Dienst feiern konnten. 

10 Jahre bei der Gemeinde Amtzell 
Alender Hartmut, Engstler Anja, Miller Bettina, Rothenhäusler Ulrike 
  
20 Jahre bei der Gemeinde Amtzell 
Amann-Dettling Rosmarie, Leupolz Andrea 
  
25 Jahre bei der Gemeinde Amtzell 
Zimmermann Werner, Volkwein Karin, Schmid Renate 
  
30 Jahre bei der Gemeinde Amtzell 
Kränzle Anita 
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25 Jahre im öffentlichen Dienst 
Volkwein Karin 

Monika Gauß überreicht Manuela Oswald einen Blumenstrauß als 
Dankeschön für ihr Engagement 
  
Das gemeinsame Neujahrsessen steht für das gute Miteinander 
und den Zusammenhalt, der Amtzell auszeichnet. Es ist eine Gele-
genheit auszudrücken, wie wichtig jede und jeder Einzelne  für das 
Gelingen des Gemeindelebens ist. Mit Zuversicht blicken wir in die 
Zukunft und freuen uns auf ein weiteres Jahr voller Engagement.

Herzlichen Dank 
an unsere Jugendfeuerwehr für die Durchführung der Christ-
baumsammelaktion!

Abbrennen von Funken 
Im Rahmen der Brauchtumspflege werden Funken abgebrannt. 
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens zwei Wochen vor-
her bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Wir bitten deshalb alle, die einen Funken abbrennen möchte, 
dies bis spätestens 02.02.2024  beim Ordnungsamt, Frau 
Schmid, 07520/950-20 anzuzeigen.

Babysitterschulung in Amtzell 
Lass dich ausbilden, lerne wertvolle Tipps und erfahre Sicherheit 
im Umgang mit kleinen Kindern. Dabei verdiene ein zusätzliches 
Taschengeld! 
Wie du Eltern ein sicheres Gefühl und Kindern eine gute Zeit schen-
ken kannst. Wir beschäftigen uns mit allem, was zum Babysitten 
dazu gehört und wichtig ist. Passende Spielideen, Fähigkeiten, die 
du mitbringen solltest, Wissenswertes rund um kleine Kinder, prak-
tisches Üben und Handeln in Notfallsituationen sind Thema der 
Schulung- es wird bunt, leicht und schön. Ab 12 Jahre! 
Die Gemeinde Amtzell bietet über die Familienbesucherin Chris-
tine Schuler im Kursanschluss eine Hilfe zur Vermittlung zwischen 
BabysitterInnen und Familien an. 
  

Termin: 16. Februar von 14-18 Uhr im Syrgensteinsaal im Alten 
Schloss in Amtzell 
Teilnahmegebühr: 12,50€ 
Anmeldung unter: christine.schuler@herzeinander-amtzell.de 
  
Wir freuen uns auf dich, 
Corinna Muderer, wellcome-Koordinatorin Region Allgäu 
Hanna Articus, Räume für Menschen 
Christine Schuler, Familienbesucherin Amtzell 
Danke für die finanzielle Unterstützung der Hermann und Aloisa 
Kränzlestiftung in Amtzell
 
Geschwindigkeitsmessung in Amtzell  
vom Landratsamt Ravensburg 
Kontrollort: Korb – B 32 
Kontrollzeit: Samstag, 09.12.2023 
 von 06:31 Uhr bis 08:30 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 609 
Höchstgeschwindigkeit: 96 km/h 
Überschreitungen: 38 (6,2 %) 

 
 

 
 
 

  
  

 
 

    
 

 

 
  

 

 
 

 
   
  
  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Die Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und heraus-
ragender Infrastruktur bietet zum 1. September 2024 einen 
 

Ausbildungsplatz zum  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

  
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung. 
  
In der dreijährigen Ausbildung durchlaufen Sie die verschiede-
nen Ämter der Gemeindeverwaltung Amtzell. Die theoretischen 
Kenntnisse werden im Blockunterricht an der Humpis-Schule 
in Ravensburg vermittelt. Zur Vorbereitung auf die schriftliche 
Abschlussprüfung nehmen Sie im dritten Lehrjahr an einem 
viermonatigen Vorbereitungslehrgang am Landratsamt Ravens-
burg teil. 
  
Ihr Profil – zuverlässig und engagiert:  
• Mittlerer Bildungsabschluss oder ein gleichwertiger 

Abschluss 
 Freude am Umgang mit Menschen und Arbeiten am PC 
• Ausdruckfähigkeit in Wort und Schrift sowie Interesse an 

Kommunalpolitik 
  
Unser Angebot – vielfältig und attraktiv: 
• Eine interessante, vielseitige und verantwortungsbewusste 

Ausbildung und ein freundliches Miteinander 
• Eine angemessene Vergütung nach dem Tarifvertrag für 

Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVAöD) mit den im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 

• Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität 
sowie im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsma-
nagements 

  
Entdecken Sie Ihre Möglichkeit bei uns und bewerben Sie 
sich jetzt!  
Wir freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie 
an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 
Amtzell oder als PDF-Datei an bewerbung@amtzell.de senden. 
  
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen das Personalamt (Tel. 07520 
950-23, E-Mail bewerbung@amtzell.de) gerne zur Verfügung.
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BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
• Schäferhof Broger (am 1. und 3. Samstag im Monat nicht) 
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
• Heidis Feinkost 
 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
• Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat) 
• Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Ein Fahrradschloss (Trailgelände) 
• Eine Trinkglasflasche (Zahnarztpraxis Mundharmonie) 
• eine Jacke + ein Tuch (Kirche) 
• ein Cityroller (bei der Schule) 
• eine Sonnenbrille (Wochenmarkt) 
• eine Jacke (Landärzte Amtzell) 
• ein Handychip / Speicherchip (Fußweg Amtzell-Hinterholz) 
• eine kleine Taschenlampe
• ein Stempelchip
• ein kleiner Plüsch Igel (vor dem Gemeindebüro)
•   ein einzelner Ohrring (Gehweg Autohaus Fimpel) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
• ein Damenfahrrad (Lehrwangen) 
• zwei Fahrräder (Vogler Weiher) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
• Schlüssel für einen Dachträger (Parkplatz Turnhalle) 
• ein Schlüsselbund (vor Bäckerei Schellinger)
• ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
  
- 2 Wohnzimmertische, 1 Fahrrad, 1 Kinderreisebett ohne Mat-

ratze, Tel. 0173 6993309 
- Multimedia Monitor von Medion (19 Zoll-Bildschirm), 5274 
- blaues Ledersofa mit Schlaffunktion (170x96x83 cm), 

Damenkleidung (Größe M), Kinderkleidung Mädchen (Größe 
128-176), Tel. 0163 2563096 

- Schreibtischstuhl (Marke Moll), Farbe grau mit blauen Sitzbe-
zug, Tel. 0172 8966909 

- Zwei Zebrafinken mit Käfig, Tel. 923595
 

STANDESAMT

GEBURTEN

26.12.2023 
Emil Grabherr 
Eltern: Patricia Rittler und Christian Grabherr, Hochgratweg 6
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:   
Frau Elfriede Bodenmüller, Winkelmühle 23 
am 22. Januar zum 75. Geburtstag 
  
Frau Luise Bertsch, Goppertshäusern 6
am 24. Januar zum 75. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Energiesparkurse 2024 
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit dem 
Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschiedene Kurse für 
energiebewusstes Fahren an. Die Energiesparkurse sind nachfrage-
abhängig und kosten 10 Euro. Durch die Energiesparkurse können 
Sie eine Kraftstoffsenkung von 10-30 Prozent bewirken. Die Kurse 
werden auf Anfrage auch für Gruppen durchgeführt. 
Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt die Kreisver-
kehrswacht Ravensburg entgegen. Ein Informationsblatt mit 
den Kursterminen und das Anmeldeformular sind auf der Home-
page www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de der Verkehrswacht 
Ravensburg e.V. hinterlegt. Dort erhalten Sie unter 0751 21124 
(Mo+Do, 10-12 Uhr) auch telefonisch allgemeine Informationen
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 
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Gottesdienstordnung vom 20. – 28. Januar 2024     
 

 
 

 

20. + 21. Jan. 
3. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

22. – 26. Jan. 
Werktage 

27. + 28. Jan. 
4. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Sonntag,  
10:30 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
09:45 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr ökumenischer  
Gottesdienst zur Bibelwoche 
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Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Familien- 
gottesdienst Vorstellung der 
Erstkommunionkindern 
Kerzensegnung 
Blasiussegen 
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 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
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Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
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 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
18:00 Uhr ökumenischer  
Gottesdienst zur Bibelwoche 

Ac
hb
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Sonntag, 21.01. SW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Freitag, 26.01. EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
  

Geistlicher Impuls 
 
Kehrt um 
Die Weihnachtszeit ist vorbei und das neue Jahr ist schon drei Wochen alt. Vielleicht haben Sie einen Vorsatz gefasst oder eine Idee bekom-
men, was Sie in diesem Jahr erleben, erreichen, verändern wollen? 
Um Veränderung geht es auch in den biblischen Texten. Verändern wird in der biblischen Sprache verknüpft mit der Aufforderung „Kehrt 
um!“ und meint damit: Verlasst den alten Trott, wechselt die Perspektive, nehmt Gott in den Blick und erkennt, was gut für euch und euer 
Leben ist. 

Katrin Kayenburg 
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Ihr seid herzlich eingeladen zur Eucharistischen Anbetungmit 
Lobpreis am Donnerstag, den 01. Februar 2024 in der Pfarr
kirche St. Stephanus, Haslach um 19:00 Uhr
Wer gerne mit anderen zusammen christliche Lieder singt, durch
Texte, Gebete, Stille in Gottes Nähe kommen und Gemeinschaft 
erleben möchte, ist hier genau richtig. 
  
72h Aktion von 18.21.April 2024 in unserer Seelsorgeeinheit 
Es ist wieder soweit! Im April heißt es wieder: UNS SCHICKT DER 
HIMMEL 
Die bundesweite Aktion des BDKJ lädt alle im Alter von 9-27 Jah-
ren ein, sich 72h lang sozial zu engagieren. Wir als Seelsorgeein-
heit werden mit einer Gruppe teilnehmen. Wer dabei sein möchte, 
kann sich bis zum 25.01.2024  bei GR Verena Vey anmelden. (Ein-
fach per Mail: verena.vey@drs.de oder Whatsapp: +491633378774 
melden.) Diese Aktion ist nicht ausschließlich für Kirchenangehö-
rige, sondern offen für alle die sich gerne einbringen möchten! 
Welches Projekt wir bekommen, wird uns erst am 18. April bekannt 
gegeben. Wir freuen uns aber schon im Voraus wenn wir Geld-oder 
Sachspenden bekommen, die wir dann bei der Aktion nutzen kön-
nen. Interessierte dürfen sich gerne bei Verena Vey melden. Wir 
sagen bereits jetzt schon Danke an alle Unterstützer:innen! 
  
Ökumenischer Bibelsonntag 27./28. Januar
Am 27./28. Januar 2024 feiern die Seelsorgeeinheit An der Argen 
und die evangelische Kirchengemeinde Wangen im Allgäu in Rog-
genzell und Amtzell den Ökumenischen Bibelsonntag mit gemein-
samen Ökumenischen Gottesdiensten. 
Sie finden statt am
 
Samstag, 27.Januar um 18.00 Uhr in der kath. Kirche St. Gal
lus in Roggenzell und am  
Sonntag, 28. Januar um 10.30 Uhr in der kath. Kirche St. Johan
nes und Mauritius in Amtzell.  
Im Mittelpunkt des Ökumenischen Bibelsonntags steht in diesem 
Jahr ein Text aus dem Buch Genesis /1. Buch Mose. Thema des Got-
tesdienstes ist: „Gottes Schöpfung – Geschenk und Verantwortung“, 
1. Mose/Genesis 1,26-31. 
Der Ökumenische Bibelsonntag beschäftigt sich mit einem Bibel-
text, weil die Bibel Grundlage des christlichen Glaubens ist. Auf 
diese Weise soll die Bibel als Inspirationsquelle für Glauben und 
Leben in den Mittelpunkt gerückt werden. Seit 1976 in Baden-Würt-
temberg wird er gefeiert von evangelischen, katholischen, ortho-
doxen und freikirchlichen Gemeinden. 
Pfarrer Erhard Galm und Pfarrerin Friederike Hönig 
laden herzlich zu diesen Gottesdiensten ein. 
  
Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung sowie Alters 
und Ehejubiläen von Mitgliedern der Kirchengemeinden 
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im Kirch-
lichen Amtsblatt für die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart (KABl. 2021, Nr. 15, S. 502) können Sak-
ramentsspendungen sowie Alters- und Ehejubiläen, Geburten, 
Weihe-, Priester- und Ordensjubiläen mit Namen der betroffe-
nen Person und ggf. deren Wohnort (nicht die Straße) sowie der 
Tag und die Art des Ereignisses in den kircheneigenen Printme-
dien und kirchlichen Publikationsorganen, insbesondere in den 
Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den Websites der beteilig-
ten kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, wenn die betroffe-
nen Personen der Veröffentlichung insgesamt oder in bestimmten 
Medien nicht vorher schriftlich oder in sonstiger geeigneter Form 
bei der zuständigen Pfarrei oder beider Meldestelle der Diözese 
widersprochen haben.“ 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen  
Amtzell:  
Sonntag, 21.01. 
Jahrtag Agnes Schmid und verstorbene Angehörige 

Gebetsgedenken für Vitore und Djon Dodaj, Rosemarie Maucher 
und verstorbene Angehörige 
  
Kerzenspenden für Lichtmess in Amtzell 
Bei der Kerzenweihe am Fest der Darstellung des Herrn (Licht
mess)  werden die Kerzen für das ganze Jahr gesegnet (für den 
Altar, Justinus, Marienaltar und das ewige Licht). 
Wer Kerzen spenden möchte, kann eine Spende abgeben, entwe-
der im Kaufhaus Schellinger, den Mesnerinnen (Frau Wagner, Frau 
Marb, Frau Dierheimer) oder im Pfarrbüro. Die gespendeten Ker-
zen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt´s Gott. 
  

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich:  
diese Woche keine Messintentionen 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ | Lk 13,29 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 18.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Treffen des Schließdienstes 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
Freitag, 19.01. 
15.00 Uhr   Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell Gottesdienst 

(Verdeil) 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Treffen Gottesdienstteam für beson-

dere Anlässe 
Samstag, 20.01. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Offener Treff für Kinder zur Marktzeit 
19.30 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 „The Chosen“ - Filmabend 
Sonntag, 21.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé (Verdeil) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Montag, 22.01. 
18.00 Uhr Ev. Methodistische Kirche Wangen Vorbereitungstref-

fen „Weltgebetstag der Frauen“ 
Dienstag, 23.01. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Kinderkantorei 
Mittwoch, 24.01. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökumenisches Café Mittwoch 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
18.15 Uhr Wittwaiskirche Afterwork-Veranstaltung Vortrag zur 

Jahreslosung (1 Kor 16,14) 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
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19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Einfach Singen“ 
Donnerstag, 25.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
19.30 Uhr Gaststube des Fidelisbäck 
 „Evangelischer Stammtisch“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche- wangen.de oder 
folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche   

  
 

 
 

  
 

    
  

  
  

  
  
  

  
  

  
 

  
  

   
  

 
  

   
  

   
 

    
  

    
   

  
 

  
  
  

   
    
  

  
  

  
  

  
  
  

 
  

 
  

  
  

   
 

    
  

  
  

  
  
  
  

  

  
  
 

  
 

 
  oder folgen uns auf Instagra  

 
 

 
 
 
  

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

  
  

  
 

 
  

   

  
 

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
88239 Wangen im Allgäu  
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil  
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571  
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr, Mi. auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324,  
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Kirchentreff für Kinder zur Marktzeit 
Am Samstag, 20.01.  laden wir wieder alle Kinder zum offenen 
Kirchentreff für Kinder ins Gemeindehaus der Stadtkirche  ein. 
Alle Kinder ab 5 Jahren sind von 10 bis 12 Uhr  zu einem abwechs-
lungsreichen Programm mit gemeinsamem Singen, Spielen und 
biblischen Geschichten eingeladen. 
  
Filmabend in der Friedenskirche „The Chosen“  
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Filmschauen der weltweit 
ersten Serie über das Leben von Jesus. Wir sehen uns eine Folge 
gemeinsam an, stellen Frage und suchen Antworten, am Sams-
tag, 20.01.  von 19.30 bis 21.30 Uhr  im Gemeindesaal der Frie-
denskirche. 
  
Weltgebetstag der Frauen | Vorbereitungstreffen  Herzliche Einla-
dung an alle, die bei der Vorbereitung des Gottesdienstes in Wan-
gen mitmachen möchten. Wir treffen uns am Montag, 22. Januar  
um 18 Uhr  in den Räumen der Evangelisch Methodistischen 
Kirche in Wangen  (Lehmgrubenweg 2). 
  
„Evangelischer Stammtisch“ | Fidelisbäck 
Der erste „Evangelischen Stammtisch“ im neuen Jahr findet am 
Donnerstag, 25.01. ab 19.30 Uhr in der Gaststube des Fidelis-
bäck  statt. Es ist ein Format zum lockeren Austausch über Gott 

und die Welt und ein guter Grund, um mal wieder zusammen ein-
zukehren. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit Ihnen 
und ein schönes, ökumenisches Miteinander!
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Zirkus - Zirkus - Manege frei für unsere 5.Klässler*innen 
Wer kann der darf, wer will der kann, aber niemand muss 
Die 5.Klässer*innen kamen in den Genuss, Zirkusluft zu schnup-
pern. In der heimischen Schule wurde der Gymnastiksaal kurzer-
hand zur Manege. Durch gekonnte Anleitung der Zirkuspädagogin 
Sika Thanner des Hofzirkus‘ bei Tettnang ging das Aufwärmen 
schnell, bevor es dann hieß: Ran an die Diabolos, Jonglierhüte, 
Reifen, Bälle, Tücher und vieles mehr. 
Es entstand Raum für jeden, mit viel Spaß seine eigenen Fähigkei-
ten und Talente zu entdecken und Ängste zu überwinden, aber 
auch das soziale Miteinander zu leben und Vertrauen aufzubauen, 
um dann in die Welt des Zirkus eintauchen zu dürfen. 
Das Gefühl etwas Außergewöhnliches erlernt zu haben, dieses 
Können zu präsentieren und voller Stolz am Elternnachmittag auf-
zuführen gibt Selbstvertrauen und Stärke. Als Highlight erstellte 
Sika Thanner und ihr Team einen Abschlussfilm, der die kleinen 
Talente in Aktion zeigt und Revue passierend das Projekt Zirkus 
erneut erleben ließ. 
„Hier lernen die Teilnehmer motorische Fähigkeiten für Kopf, Geist 
und Körper. Man könnte fast sagen, dass das Jonglieren bei Mathe 
hilft oder die Überwindung, in luftigen Höhen zu baumeln, das 
Selbstbewusstsein stärkt“. 
Unser Dank richtet sich an Sika Thanner und den Förderverein, der 
diese Aktion finanziell unterstützt hat.
 



Seite  10 Freitag, 19. Januar 2024

save the date: 
Es geht es in die zweite Runde für  
„Schule im Gespräch“ 
Am Donnerstag, den 01.02.2024, mit dem Thema Faktencheck: 
Mythos Gemeinschaftsschule. 
Wir feuen wir uns auf interessante Gepräche mit Ihnen und tref-
fen uns um 19.30 Uhr in der Mensa zum Austausch in entspann-
ter Atmospäre. 

HOSPITATIONEN 
Außerdem weisen wir auf die auf die Möglichkeit hin, jeweils diens-
tags stündlich von 
14.00 Uhr- 17.00 Uhr oder nach Voranmeldung die Gemeinschafts-
schule zu besuchen. 
 

VEREINE

SV AMTZELL

Wann ist Rehasport sinnvoll? 
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körpberlichen 
Beschwerden leiden.  
Dies können beispielsweise Rückenschmerzen, Schulterschmer-
zen, Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder Gelenkschmerzen sein. 
Ziel ist es die Ausdauer und Kraft zu stärken, so wie auch Koordi-
nation und Flexibilität zu verbessern. Stress wird reduziert und der 
innere Ausgleich gestärkt. 
Aber auch der gemeinsame Spass an der Bewegung und die Moti-
vation in der Gruppe kommen nicht zu kurz. 
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %.  
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Unsere Kurszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00; 
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Infos auch bei: 
K. Müller-Orlich 0176-76987914 
H. Wanner 0157-328230084 
 

Abteilung Tischtennis

Vereinsmeisterschaften - Favorit Felix setzt sich gleich dop-
pelt durch 
Vergangenen Samstag am 13.01. fanden die Vereinsmeisterschaf-
ten der Jugend und im Anschluss der Erwachsenen statt. Es ging 
um den Pokal, der erstmals 1987 von Roland Brutscher in die Höhe 
gestemmt wurde und seitdem in den Wohnzimmern einiger Amt-
zeller Tischtennislegenden gestanden hat. 
Rekordsieger ist aktuell Horst Beckmann mit sechs Titeln, die er 
sogar in Folge gewann. Direkt dahinter kommen Christoph Kost-
geld und Benjamin Jeni mit jeweils fünf Titeln, Andreas Müller und 
Richard Seeberger mit jeweils vier Titeln. Die letzten fünf Titel gin-
gen an fünf verschiedene Sopieler. Dieses Jahr auf den Expertenzet-
teln ganz oben jemand, der das ehrenwerte Turnier ebenfalls noch 
nicht gewonnen hat; die Nummer eins der Setzliste Felix Wigand. 
  
Jugend 
Bei den Vereinsmeisterschaften der Jugend spielten insgesamt 
neun Jugendliche mit, davon acht Mädchen. Den Siegerpokal für 
den Jungen-Vereinsmeistertitel holte sich kampflos Linus Ernst. 
Bei den Mädchen war der Turnierverlauf schon in der Gruppe 
überraschend. Frieda Müller gewann in ihrem ersten Gruppen-
spiel gegen die spätere Vereinsmeisterin mit 3:1 Sätzen, schaffte 
es aber durch Niederlagen gegen Teresa Rampas und Malea Ernst 
letztlich nicht in die KO-Phase. Im Halbfinale spielten Joana Fischer 
gegen Teresa Rampas und Emilia Oppe gegen Anna Müller. Im 
Finale setzte sich dann Emilia Oppe gegen Joana Fischer durch 
und holte sich den Titel. 
Im Doppel wurde gelost. Im Finale setzten sich Malea Ernst und 
Lena Meurer gegen Anna und Frieda Müller durch. 
Erstmals wurde neben Einzel und Doppel ein neuer Titel ausge-
spielt. In drei Geschicklichkeitsspielen wurden Punkte gesammelt. 
Wer nach drei Spielen die meisten Punkte hat gewinnt den Pokal. 
Teresa Rampas und Malea Ernst hatten gleich viel Punkte, daher 
wurde die Siegerin in einem Entscheidungsspiel ermittelt, in dem 
sich Malea Ernst durchsetzte. 
  
Erwachsene 
Bei den Erwachsenen spielten dieses Jahr insgesamt nur 14 Frauen 
und Männer mit. Aus der ersten Mannschaft konnten nur Kevin 
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Leuprecht und Felix Wigand antreten, die anderen waren so sehr 
verletzt, dass sie kaum laufen konnten oder hatten dringende ter-
minliche Gründe, denn so leichtfertig sagt niemand die Teilnahme 
an diesem Highlight zum Jahresbeginn ab. Auch Titelverteidiger 
Matthias Bädicker konnte nur als Zuschauer dabei sein. Die Zeit 
schien reif für den an eins gesetzten Felix Wigand, endlich seine 
Hände an den Pokal anlegen zu können. 
Erst schien es doch anders zu kommen, doch dann machte Felix 
die Emilia Oppe (siehe oben) und gewann nach einem verlorenen 
Gruppenspiel am Ende doch noch den Titel. Der Gegner im Finale 
war kein anderer als sein Bezwinger in der Gruppenphase Alexan-
der „Lexe“ Ernst. Lexe, der zwar seine aktive Karriere aktuell ruhen 
lässt und monatelang keinen Schläger mehr in der Hand hatte, 
dafür aber gesegnet ist mit einem Ballgefühl wie kaum ein anderer 
in Amtzell. Sein Weg ins Finale ging im Halbfinale über den fünffa-
chen Vereinsmeister Christoph Kostgeld, der im Viertelfinale gegen 
Mitfavorit Kevin Leuprecht wenig Mühe hatte. Die Spielweise von 
Kev kennt er aus den tausenden Ballwechseln im Training. Lexes 
Spielweise war schon lange nicht mehr im Training zu sehen und 
hat so manchen überrascht. Im zweiten Halbfinale besiegte Felix 
Dominik „DD“ Dettling. 
Das Finale war dann von vornerein eine klare Angelegenheit. Felix 
machte im ersten Satz mit einer Vorhand- und Rückhandpeitsche 
nach dem anderen unmissverständlich klar, wer mit dem Pokal 
nach Hause gehen wird. Lexe fand kein Gegenmittel. Sein Traum 
vom dritten Vereinsmeistertitel seiner Karriere war nach drei Sät-
zen dahin, er konnte aber mit dem zweiten Platz zufrieden sein. 
Im Doppel wird die obere Hälfte mit der nach Punkten unteren 
Hälfte traditionell gelost. Auch in diesem Wettbewerb gab es in 
diesem Jahr zwei neue Gesichter auf dem Titelbild. Xaver „Xare“ 
Jeni und Felix Wigand nennen sich seit Samstag Vereinsmeister im 
Doppel. Der Kombination aus besonnenem passiven Spiel (Xare) 
und aggressivem Angriffspiel (Felix) konnten im Viertelfinale Chris-
toph Kostgeld/Anton Zürn, im Halbfinale Silke und Michael Bru-
der und im Finale Thomas „Tomte“ Marb und Janine Hafner nicht 
entscheidend entgegensetzen. 
  
Lukas Müller bei den Baden-Württembergischen Meisterschaf-
ten zweiter im Doppel 
Am gleichen Tag spielte Lukas Müller bei den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften der Jungen 11 in Korntal der Nähe 
von Stuttgart. Andi Müller, der seinen Sohn begleitet und daher 
schweren Herzens auf seinen möglichen fünften Vereinsmeister-
titel verzichtet hat, sah Lukas Einzug im Viertelfinale im Einzel, in 
dem er gegen Remo Lehmann mit 0:3 verlor. Im Doppel ging es 
bis ins Finale zusammen mit Lukas Ligay.
 

Auch im Finale eher nur in der Statistenrolle: Alexander Ernst (rechts) 
und der neue Boss im Ort Felix Wigand (links)

Vereinsmeisterin Emilie Oppe im Finale

Felix und Xare sind frischgebackene Doppelvereinsmeister

Skiausfahrt Ischgl 23.03.2024 
Das Gibt‘s: 
Skipass, Busfahrt, Frühstück. 
Infos: 
Abfahrt: 6:00 Amtzell Turnhalle 
Rückfahrt: ca. 19:00 Ischgl 
Ausstieg: Karsee oder Amtzell 
Preise: 
Mitglieder: 105 € 
(Busfahrt 33 € & Skipass 72 €) 
Nichtmitglieder: 115 € 
Sichere dir gleich deinen Platz! 
Anmeldung unter: www.skiclub-karsee-amtzell.de 
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SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Rundenwettkampfergebnisse 
In der Bezirksoberliga Oberschwaben mit dem Luftgewehr ist 
nach dem 4. Wettkampftag die Runde 2023/24 beendet. Unsere 1. 
Luftgewehrmannschaft liegt in der Schlusstabelle auf Rang 5 von  
8 Mannschaften. Die zwei letzten Wettkämpfe gingen leider ver-
loren. Mit 8:6 Mannschaftspunkten und 17:18 Einzelpunkten und 
1858 Ringen im Schnitt pro Wettkampf war das Ergebnis gut. Die 
Mannschaft kann sich nun das Jahr über vorbereiten auf die Neue 
Runde die im Oktober 2024 Beginnt. 
Das Ergebnis vom 6. Wettkampf 
SV Pfärrich 1 gegen SV Oberstetten 1 1859:1885 Ringe 1:4 Punkte 
Eva Zettler  387: 377 Ringe 1:0 Punkte 
Annika Brigel  378: 381 R 1:1 P 
Tobias Teischler  373: 381 R 1:2 P 
Michael Wiedermann  360 :379 R 1:3 P 
Markus Wagner  361:367 R 1:4 Punkte 
der 7. Wettkampf 
ZSGes Langenau 1 Gegen SV Pfärrich 1 
Eva Zettler  380: 370 Ringe 1:0 Punkte 
Annika Brigel  374 : 378 R 1:1 P 
Tobias Teischler  372 : 367 R 2:1 P 
Michael Wiedermann  368 : 376 R 2:2 P 
Markus Wagner  358 : 363 R 2:3 Punkte 
In der Senioren Auflage Runde 4 in Isny waren unsere Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen wieder gute bis hervorragende Ergebnisse 
erzielt. Hans Abt hat mit 317,5 Ringen ( von 327 möglichen) den  
2. Rang im Tagesklassement belegt nur 0,1 Ringe hinter dem Ersten. 
Luftgewehr 1 ist in der Tabelle mit 3686,5 Ringe auf dem 7. Rang 
gelistet. LG2 liegt mit 3497,9 Ringen auf Rang 20. Die Lupi Mann-
schaft ist mit 3576,5 Ringen auf Rang 3 geführt. 
  
Ergebnis Lupi 1 hat  899,0 Ringe 
Anton Müller  304,0 Ringe 
Marga Loritz  299,7 R 
Albert Müller  295,3 R 
Hermann Nesensohn  290,9 R 
  
Ergebnis LG 1 
Hans Abt  317,5 Ringe 
Willi Fuchs  304,9 R 
Margarethe Zettler  294,7 R 
 919,1 R Total 
Richard Brunner  293,4 R 
  
Ergebnis LG2 
Susi Bopp  293,7 Ringe 
Manfred Bopp  288,7 R 
Beate Müller  286,2 R 
 868,5 Ringe Total 
 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Musikball 2024:
Kartenvorverkauf 
Wie letzte Woche bereits angekündigt, bekommt ihr heute alle 
Details, um euch als Allererste Karten für unseren Musikball am Fas-
netssamstag, den 10.02. zu sichern. Diesen Sonntag (28.01.) geht 
es in die heiße Phase. Die Karten können per WhatsApp Nachricht 
an folgende Nummer 0151 21749124 vorbestellt werden. Gleich 
wie in den Vorjahren gibt es wieder drei Abholtermine für die vor-
bestellten Karten am Eingang zur Turnhalle (Vordereingang der 
Mehrzweckhalle):  
• Sonntag, 04.02. von 17:30 Uhr bis 19 Uhr  
• Mittwoch, 07.02. von 17:30 Uhr bis 19 Uhr  
• Samstag, 10.02. von 10 Uhr bis 11:30 Uhr  

Der Vorverkauf ermöglicht euch eine bestmögliche Sitzplatzwahl 
und einen Vorteilspreis von 14 € für Erwachsene und 11 € für Schü-
ler und Studenten. An der Abendkasse können die restlichen Kar-
ten für 15 € für Erwachsene und 12 € für Ermäßigte gekauft werden. 
Achtung Wellenbrecher: Ab 8 Personen gibt es im Vorverkauf den 
ermäßigten Preis. Für den Familienball am Sonntag, 11. Februar gibt 
es keine Karten vorab, diese werden direkt bei Hallenöffnung ver-
kauft. Der Eintritt kostet für Erwachsene 8 €, für Schüler und Stu-
denten 6 €. Für Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt am Sonntag frei.  
Also seid schnell und sichert Euch Eure Karten – Wir freuen uns 
auf Euch!
 

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

Tratsch aus dem Dorfgemeinschaftshaus in Pfärrich, Folge 1 
Wir möchten uns auch auf diesem Wege für all die großzügig 
gemeinten Spenden bei unserem Schnurranten 2023 bedanken 
und all unseren Musikfreunden ein gutes, gesundes und glückli-
ches Jahr 2024 wünschen. 
Für uns geht es nach dem Jahreswechsel immer schnell in die Pro-
bephase auf unser Frühjahrskonzert, das am Samstag, 23.03.24 
stattfinden soll, über. Die ersten Registerproben hat unser Diri-
gent Elmar Eggerl in den vergangenen Wochen bereits hinter 
sich gebracht.  
Da die letzten Ehrungen schon einige Jahre zurück liegen, soll ein 
Konzertabend den richtigen Rahmen bringen, um verdiente Musi-
ker für ihren Einsatz im Verein zu ehren. 
Damit es ein abwechslungsreicher Abend wird, hat Elmar Eggerl 
wieder ein buntes Programm für euch zusammen gestellt. Neben 
symphonischer Blasmusik werden, wie von der Musikkapelle Pfär-
rich gewohnt, auch Polka und Marsch nicht zu kurz kommen. Viel-
leicht gibt es noch das ein oder andere musikalische Schmankerl, 
von dem wir dann berichten werden. 
Fürs Erste ist jetzt genug der Rede, wir müssen uns ja weiter ans 
Proben machen - auf los geht’s los!  
Eure MK Pfärrich
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

Erstes Kammermusikforum der Jugendmusikschule im Jahr 
2024 in Wangen 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmern gestal-
tet die am Samstag, den 20. Januar, beim Regionalwettbewerb 
Jugend musiziert in Ravensburg antreten. 
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Abend freuen. Der Eintritt zum Kammermusikfo-
rum ist frei. 
Der Wettbewerb Jugend musiziert ist ebenfalls öffentlich. 
Interessiertes Publikum ist herzlich zum Wettbewerb nach Ravens-
burg eingeladen.
 
JMS-Chöre starten in ein aufregendes Jahr 
Kinder-, Jugend- und Kammerchor sowie das Knaben-Ensemble 
„Boys‘ Voices“ der Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu starten in ein aufregendes und spannendes Jahr. 2024 steht 
natürlich ganz im Zeichen der Landesgartenschau in Wangen. Der 
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JMS-Kinderchor darf sich sogar auf einen Auftritt bei der offiziellen 
Eröffnung am 26. April freuen. Jugend- und Kammerchor gehen im 
April auf Chorfreizeit nach Rot an der Rot um sich auf ihren Auftritt 
beim großen JMS-Chorkonzert am 5. Mai vorzubereiten. Ein wei-
terer Auftritt findet am 7. Juli, dem Tag der Chöre statt. Abschluss 
bildet ein gemeinsames Konzert mit dem Jugendsinfonieorches-
ter der JMS am 21. Juli. 
Auch Chorleiter Christian Feichtmair freut sich auf die zahlreichen 
Auftritte und ist stolz auf seine jungen Sängerinnen und Sänger: 
„Die Kinder und Jugendlichen engagieren sich enorm in den Chö-
ren der JMS. Die regelmäßigen Proben sind im stressigen Schulall-
tag nicht immer einfach zu realisieren. Dennoch zeigen die Auftritte 
und Erfolge bei gemeinsamen Konzerten und Wettbewerben wie 
wichtig außerschulisches Engagement für die Jugend ist. Im Zen-
trum steht bei uns das Gemeinschaftserlebnis und die Freude an 
der Musik.“ 
Davon konnte man sich jüngst beim Weihnachtskonzert in der 
Evangelischen Stadtkirche in Wangen überzeugen. Die JMS-Chöre 
präsentierten ein abwechslungsreiches Programm und verzau-
berten das Publikum mit ihrem frohen Gesang. Das aktuelle Win-
ter-Video des Kammerchores wurde auf Youtube zahlreich geklickt. 
Singbegeisterte Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen 
in den Chören der JMS mitzuwirken. Die Proben des Kindercho-
res (Klasse 1-3) finden immer montags von 16.00 bis 16.45 Uhr im 
Chorraum der Jugendmusikschule in der Wolfgangstraße statt. 
Jugendchor (Klasse 4-7, 17.30 bis 19.00 Uhr) und Kammerchor (ab 
Klasse 8, 18.15 bis 20.00 Uhr) proben ebenfalls montags in der JMS 
Wangen. Die Boys‘ Voices (Jungs ab Klasse 4) treffen sich donners-
tags von 16.00 bis 16.45 Uhr in der Jugendmusikschule in Wangen. 
In Isny finden die Proben dienstags im Musiksaal des Gymnasi-
ums statt. Jugendchor (Klasse 4-7) 18.00-19.00 Uhr, Kammerchor 
(ab Klasse 8) 18.30-20.00 Uhr. 
Weitere Informationen erteilt die Geschäftsstelle der JMS unter 
der Telefonnummer 07522/9704-0. Links zu den Chor-Videos fin-
den Interessierte auf www.jms-allgaeu.de oder auf der Homepage 
des Chorleiters (www.christian-feichtmair.de/la-cantoria). 
 

LANDFRAUEN

Jahresabschluss mit Spendenübergabe 
Ende Dezember feierten die LandFrauen einen besinnlichen Jah-
resabschluss 2023. Das Vorstandsteam gab einen kurzen Ausblick 
für 2024 mit Frühjahrslehrfahrt in den Bregenzer Wald, Landesgar-
tenschau in Wangen und Bürgerwehrjubiläum im Sommer. Über-
raschend kam noch eine Gruppe der Schnurranter vorbei und 
spielten ein paar Lieder, die teilweise vom LandFrauen-Chor mit-
gesungen wurden.  
Ein kurzes, launiges Theater über die Heiligen 3 Könige im Schwa-
benland sorgte für Lacher. 
 

Zum Schluss wurden noch die Spendenschecks vom Kräuterbü-
schelverkauf übergeben. Sepp Dillmann von der Machakos-Hilfe, 
dankte für die erneute Unterstützung und stellte die verschiede-
nen Projekte vor, wo das Geld eingesetzt wird. Elmar Weiß vom Kir-
chengemeinderat Pfärrich dankte ebenfalls für den 2. Scheck für 
die Renovierung der pfärricher Kirche, hier übernehmen die Land-
Frauen eine Patenschaft für einen Engel.   
 

Bei Punsch, Glühwein und Gebäck wurde im Anschluss noch 
geplaudert. 
 
Die LandFrauen machen sich vom 19. - 21. April 24 auf die 
Reise! 
Nach langer Planung freuen wir uns auf die diesjährige Fahrt in 
den  „Bregenzer Wald“.  Wir machen uns auf ins „Ländle“ hier 
erfahren wir wie die bregenzer wälder Holzschuhe entstehen, was 
aus Milch noch gemacht werden kann außer Käse. Neue kulturelle 
Einblicke gibts im Hittisauer Frauenmuseum und im Barock-Bau-
meister-Museum in Au. Kulinarische Entdeckungen können bei 
einem Spaziergang über den Dornbirner Wochenmarkt oder in 
der Schokoladenmanufaktur Fenkart gemacht werden. Neben der 
herrlichen Naturkulisse vom Ländle, können wir auch den beein-
druckenden Permakulturgarten von Margit Rusch bestaunen. 
Die Reise mit 2 Übernachtungen im 4* Hotel in Dornbirn inkl. Früh-
stück und Abendessen enthält außerdem alle Eintritte und Füh-
rungen und kommt auf 497,- €/Person im Doppelzimmer. Bei mehr 
als 30 Teilnehmern ist eine Reduktion auf 475,- € bzw. 457,- € bei 
36 Teilnehmern möglich. 
Anmeldung und Info ab sofort bei Karin Volkwein unter 07520/ 68 
40 oder braunviehhof.volkwein@gmail.de 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldugnen, gerne auch von 
nicht LandFrauen und von LandMännern. 
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Winterwanderung bei Siggen 
Die aktiven Senioren Amtzell bieten eine abwechslungsreiche 
Wanderung ab Siggener Höhe an. Es geht durch Wald, Flur und 
ein kurzes Stück Asphalt. Auf dieser Wanderung liegt auch die 
Ruine Ratzenried von der wir uns auch einen Eindruck verschaf-
fen können. 
Termin: Donnerstag, 25. Januar 2024 
Abfahrt: 13 Uhr Parkplatz Kindergarten 
Telefonische Anmeldung bis spätestens Montag, 22. Januar 2024 
bei Gisela (Handy 0151 59896554).
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Jahresabschlusswanderung der Aktiven Senioren Amtzell am 
Freitag, 1. Dez. 2023 
Nach einer kurzen, von Irmi Stiefvater geleiteten Wanderung von 
Amtzell über Hanser trafen 20 Aktive Senioren, begrüßt mit weih-
nachtlicher Musik, an der von Thomas Schmehl in 2007 gegrün-
deten Biogasanlage in Schmitten ein. 
 

Die Wandergruppe wurde von Klaus & Thomas Schmehl, beide 
ausgewiesene und erfahrene Spezialisten in Sachen Energiever-
sorgung, sehr herzlich in ihrem Betriebsgebäude empfangen und 
zu einer adventlichen Jahresabschlussfeier mit heißen Getränken 
und Weihnachtsgebäck eingeladen. 
 

Die Seniorinnen und Senioren waren sehr gespannt auf die Aus-
führungen der Betreiber der erst im Sommer 2023 gegründeten 
AEV Amtzeller Energie Versorgung GmbH i.G. zur Erweiterung des 
Fernwärmenetzes in Amtzell. 
Nach einer kurzen Erläuterung über die Gründungsgeschichte in 
2007, über den Anschluss aller kommunalen Gebäude in 2010 an 
das Fernwärmenetz, die Erweiterung des zweiten Bauabschnitts 
des Fernwärmenetzes, der Gründung der Schmehl & Schmehl GbR 
in 2014 bis zur Gründung der AEV in 2023 erhielten wir hochak-
tuelle Informationen über die Verfahrensabläufe, den derzeitigen 
Stand des bestehenden Fernwärmenetzes bis hin zu den zugesag-
ten, aktuell von der Bundesregierung aber wieder gestoppten För-
dermittel, was eine Planung zum Ausbau des Fernwärmenetzes 
in Amtzell derzeit äußerst schwierig macht.  Mit großem Interesse 
wurden bei dem anschließenden Rundgang durch die Betriebs-
räume die Ausführungen an den technischen Anlagen verfolgt. 

Besonders stolz sind die beiden Betreiber auf die vielen Eigenent-
wicklungen und ausgefeilten technischen Ablaufpläne für das in 
ihrem Besitz bereits bestehende Fernwärmenetz. Unter ihrer Regie 
entwickelte sich die 
„Biogasanlage“ zu einem hochtechnisierten Betrieb zur Energie-
versorgung der Amtzeller Bürgerinnen und Bürger. Klaus & Thomas 
Schmehl führten mit großer Begeisterung durch die Betriebsräume 
und erklärten in verständlicher Weise die Funktionen der einzel-
nen Anlagen. 
Das Angebot, im Frühjahr 2024 den in ihrem Besitz stehenden Puf-
ferspeicher und die Energiezentrale an der Turnhalle Amtzell zu 
besichtigen, wurde sehr gerne angenommen. Die Ankündigung 
erfolgt zu gegebener Zeit im Amtsblatt. 
  

Der Nachmittag war für die Aktiven Senioren Amtzell in jeder Hin-
sicht ein Genuss. 
Astrid Michel dankte den Gastgebern Klaus & Thomas Schmehl im 
Namen des gesamten Planungsteams und unter großem Applaus 
der aktiven Wandergruppe für ihre Gastfreundschaft und ihre inte-
ressanten Ausführungen. 
Mit allen guten Wünschen für ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2024 verabschiedeten sich die Aktiven Senioren Amtzell in das  
1. Adventswochenende. 
  

Verstärkung gesucht!  
Das Planungsteam der Aktiven Senioren Amtzell  braucht kre-
ative und aktive Verstärkung! 
Wir treffen uns an jedem 1. Montag im Monat um 9.30 Uhr zu 
unserem Planungsteam-Frühstück im Alten Schloss Amtzell. 
Aktive, an der Planung und Durchführung von Wanderungen, 
Besichtigungen und/oder Radtouren interessierte Frauen und 
Männer sind in unserem Team herzlich willkommen. 
Informationen erhalten Sie gerne von den Mitgliedern des Pla-
nungsteams Gisela Ernst, Siegi & Christa Hagg, Oskar Halter, Ast-
rid & Horst Michel, Renate Pfau, Irmi Stiefvater. Sprechen Sie uns 
an (0171/1912165), oder kommen Sie vorbei – es macht Spass, 
mit uns gemeinsam Ideen für die Aktiven Senioren Amtzell zu 
entwickeln und umzusetzen...

NV SCHLOSSGOISCHTER

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm: 
Samstag, 20.01.2024  
Narrensprung in Deuchelried  
Umzugsbeginn: 15.33 Uhr 
Treffpunkt: 14.15 Uhr am Vereinsheim 
Laufnummer: 7 
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden Knocha krachet - Goischter lachet!
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NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Fasnetswochenende 19. - 21. Januar 
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm: 
  
Freitag, 19.01., Interner Ball 
Beginn: 20:00 Uhr im Vereinsheim 
  
Samstag, 20.01., Umzug in Deuchelried 
Beginn: 15:33 Uhr, Lauf-Nr. 36 
  
Sonntag, 21.01., Umzug in Beuren 
Abfahrt mit dem Bus: 12:00 Uhr 
Beginn: 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 44 
  
www.ramseweible.de 
Ramseweible – grantig‘s Weible
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Hatha Yoga im Schloss 
Dieses Mal sind die Asanas auf mehr Stabilität in Deinem ISG und 
Deinem Beckenboden ausgerichtet. Zudem tauchen wir tiefer ein 
in die Welt der Mudras, die wir in die Flows, in Kombination mit 
einem Hauptasana oder in die Meditationen nehmen um die unter-
schiedlichen Wirkungen spüren zu können. Ich habe 10 Mudras 
ausgewählt die Euch die vielfältige Welt und den großen Wert der 
Mudras vielleicht etwas näher bringen. Gerne ergänze ich meine 
Stunden durch Mantras, oder gehaltene Akkupressurpunkte. Wir 
sehen uns ab 16. Januar 10 Mal zum Yoga und die Mudras Kurs. Die 
zwei Termine in (Klammer) sind aufgrund des gerade beginnenden 
Jahres noch nicht sicher einschätzbar, sofern diese stattfinden fal-
len die Termine nach hinten raus natürlich weg. 
Faschingsdienstag und die Osterferien lassen wir dieses Mal frei. 
Zurzeit ist noch keine Krankenkassenrückerstattung bei meinen 
Kursen möglich. 
Anmeldung, falls gewünscht plus Integration in die WhatsApp 
Gruppe des Kurses, unter 0152 213 65 212 
Termine jeweils dienstags im Schloss Amtzell/Syrgensteinsaal 
10 Abende von 19:30 - 21:00 Uhr 
Januar 16., 23. (30) 
Februar 06., 20. (27) 
März 05., 12., 19. 
April 09., 16., 30. 
Einstieg noch möglich 
Der Energieausgleich beträgt 100 € 
Leitung Ramona Radulla Yoga- und Meditationslehrerin 
Lass Dich überraschen und komm mit auf eine inspirierende, viel-
leicht auch berührende oder zum Nachdenken anregende Reise, 
zu Dir selbst.
 
Leseknochen nähen 

Gemeinsam wollen wir einen Lesekno-
chen nähen. 
Bunt oder unifarben, der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. 
Ob zur Verwendung als Buchstütze, 
Nackenrolle oder einfach zum Chillen 
sind die Leseknochen vielseitig einsetz-
bar und ein tolles Geschenk. 

Anregungen und Anleitung sind vorhanden. 
Bitte mitbringen: 
- 3 Stoffstücke a 30 x 50 cm, gerne Reste, viele Stoffgeschäfte 

bieten in Wühlkisten auch kleinere Stoffreste an 
- Wenn vorhanden Füllwatte 

Alle Materialien können auch gern vor Ort erworben werden. 
Termin: Mittwoch, 24.01.2024, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung: Sandra Gambach 
Gebühr: 6,00 € 
Anmeldung: Sandra Gambach, Tel.: 07520 967989 
E-Mail: sandra641972@gmail.com
 
Unsere Paarbeziehung und die Ursachen und Lösungen unse-
rer Probleme 
Neue Wege in der Paarbeziehung: Vortrag von Paartherapeutin 
und Bestseller-Autorin  Nina Poelchau 
Haben Sie das Gefühl, in Ihrer Beziehung wiederholen sich alte 
Muster? Fühlen Sie sich oft unverstanden, festgefahren oder kon-
frontiert mit Problemen, die tief in Ihrer Vergangenheit wurzeln? 
Nina Poelchau, erfahrene Paartherapeutin und Co-Autorin des 
Bestsellers „Gefühle sind keine Krankheit“, bietet einen Weg, sich 
von diesen Altlasten zu befreien und frischen Wind in Ihre Part-
nerschaft zu bringen. 
In ihrem Vortrag „Unsere Paarbeziehung: Ursachen und Lösungen 
unserer Probleme“ beleuchtet Poelchau die Rolle von Prägungen, 
Traumatisierungen und Mustern in der Liebe. Sie zeigt auf, wie tief 
verwurzelte Verhaltensmuster nicht nur unsere Wahl der Partner 
beeinflussen, sondern auch wie diese Muster oft destruktiv inei-
nandergreifen. 
Doch es gibt Hoffnung: Durch Erkenntnis und Verständnis der eige-
nen Muster und derer des Partners/der Partnerin kann ein Weg zur 
Entlastung und Entspannung in der Beziehung gefunden werden. 
Diese Einsichten bieten eine solide Basis für bewusste Entscheidun-
gen und eine gesündere, erfüllendere Partnerschaft. 
Wir laden Sie herzlich ein, an diesem inspirierenden und aufschluss-
reichen Vortrag teilzunehmen. Es ist eine wertvolle Gelegenheit, 
die Geheimnisse erfolgreicher Paarbeziehungen zu erkunden und 
zu lernen, wie man sich und seine Partnerin/seinen Partner bes-
ser versteht. 
Termin:    Mittwoch, 31.01.2024, 19.00 Uhr 
Ort: Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell 
Leitung: Nina Poelchau 
Gebühr: 15,00 €, Paare: 25,00 € 
Anmeldung: Anita Hermann-Ruess, Tel.: 0160 97965819, 
 seminare@hermann-ruess.de 
Nina Poelchau, mit Praxis in Wolfegg, nutzt die Erkenntnisse der 
emotionsfokussierten und systemischen Paartherapie und betont: 
In der Liebesbeziehung kann man am besten lernen, sich selbst 
zu verstehen und zu wachsen. Verpassen Sie nicht diese Chance, 
Ihre Paarbeziehung zu transformieren.
 

Nina Poelchau, Paartherapeutin 
und Bestseller-Autorin

INFORMATION

Erster Projektaufruf in der neuen Förderperiode 
Förderung von Projekten über LEADER-Förderprogramm wie-
der möglich 
Ab sofort ist es wieder möglich, Projekte einzureichen und sich für 
Fördermittel aus dem EU-Förderprogramm LEADER zu bewerben. 
Der aktuelle Projektaufruf läuft vom 16. Januar bis 29. Februar 
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2024. Bis dahin sind Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Insti-
tutionen oder Kommunen aufgerufen, ihre Projektideen einzurei-
chen. Ausgelobt werden 750.000 € Fördermittel der Europäischen 
Union (EU) sowie zusätzliche Landesmittel. 
Voraussetzungen für ein LEADER-Projekt sind: 
Im Aktionsgebiet: Gesucht werden Projekte, die in unserem Akti-
onsgebiet umgesetzt werden. Zu unserer Region Württembergi-
sches Allgäu gehören die Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und 
Wangen sowie die Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amt-
zell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. 
Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg. 
Zuordnung zu einem Handlungsfeld: Das vorliegende Projekt 
lässt sich einem unserer Handlungsfelder aus dem gemeinsam 
erarbeiteten Regionalen Entwicklungskonzept zuordnen. Es erfüllt 
die darin festgesetzten Ziele, indem es nach Projekten sucht, die 
das Ehrenamt und die Dorfentwicklung stärken. Ebenso stehen 
Projekte im Fokus, die die Jugend aktiv beteiligen und das kul-
turelle Erbe bewahren und fördern. Zusätzlich suchen wir Vorha-
ben, die sowohl den Tourismus stärken als auch gleichzeitig den 
Fokus auf den Schutz und die Pflege des Klimas und des Natur-
raums legen. Des Weiteren sind Projekte willkommen, die dar-
auf abzielen, die lokale Wirtschaft zu stärken und gleichzeitig die 
Grundversorgung zu sichern. Ein weiterer Aspekt ist die Vermark-
tung regionaler Produkte. 
Projektgröße: Beantragt werden können Projekte, die in Planung 
und Umsetzung nicht teurer sind als 700.000 € (netto). Die Min-
destfördersumme liegt bei 5.000 €. 
Erforderliche Unterlagen: Ausgefülltes Projektdatenblatt LEA-
DER-Förderprogramm, ggfs. weitere Unterlagen, das wird in einem 
persönlichen Beratungsgespräch gemeinsam besprochen. 
Projektreife: Bei Beantragung sollen die Projektplanungen bereits 
so weit fortgeschritten sein, dass die Kosten klar definiert wer-
den können und Genehmigungen wenn möglich bereits bean-
tragt sind. ABER: die Vorhaben dürfen noch nicht begonnen sein. 
Wer sich nicht sicher ist, ob ein Projekt förderfähig ist, wendet sich 
am besten frühzeitig an die LEADER-Geschäftsstelle. 
Bitte nehmen Sie dazu telefonisch Kontakt zur Geschäftsstelle auf 
unter 07563-63149-40 oder schreiben Sie uns eine E-Mail info@re-wa.
eu, dann vereinbaren wir einen Termin für ein Beratungsgespräch. 
 
Spitze auf dem Land! Technologieführer  
für Baden-Württemberg: 
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine För-
derung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen vor-
anzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich 
noch bis zum 28. Februar 2024 (Ausschlussfrist !) für die aktuelle 
22. Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struk-
tur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen 
und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger 
als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Prozent 
Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 
Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro 
Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Bei-
trag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung 
auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen 
unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden 
Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen 
zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbes-
serter Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Förder-
modalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnun-
gen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, 
nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für die Förderli-

nie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in 
Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über 
die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der 
Basis des Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungsaus-
schusses. 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturen-
twicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
 
Regierungspräsidium Tübingen bietet 2024  
landesweit Meisterprüfungen im  
Beruf Hauswirtschaft an 
Informationen über Anmeldeschluss und Zulassungsvoraus-
setzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tübin-
gen auch im Jahr 2024 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft an und nimmt hierfür Anmeldungen ab sofort entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im 
Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach min-
destens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der 
Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens fünf-
jährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben 
einer Meisterin oder eines Meisters nachweisen können. Darüber 
hinaus werden auch solche Interessenten zugelassen, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass sie 
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und Meis-
ter durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang auf 
die Prüfung vor. 
Unterschiedliche Träger der beruflichen Fortbildungsmaßnahmen 
wie beispielsweise die Fachschulen, Berufsschulen oder Verbände 
bieten die Vorbereitungskurse an verschiedenen Standorten in 
Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an einem solchen Kurs ist 
nicht Zulassungsvoraussetzung, wird aber dringend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informationen 
sind auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen 
unter folgendem Link abrufbar: 
Anmeldung zur Meisterprüfung für den Beruf  Hauswirtschafter/
Hauswirtschafterin (baden-wuerttemberg.de). 
Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirt-
schaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Biberach und für die Akademie 
für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell  im Zuständigkeits-
bereich des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg, müssen bis spätestens 
Mittwoch, 6. März 2024  eingegangen sein. 
Anmeldeschluss für den Prüfungsstandort Justus-von-Liebig Schule 
Göppingen  im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Sozi-
ales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, ist Mitt-
woch, 15. Mai 2024. 
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regierungspräsi-
diums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen gerich-
tet werden. Im Anschluss teilt das Regierungspräsidium Tübingen 
die Prüfungstermine mit. 
Hintergrundinformationen: 
Neue Vorbereitungskurse starten bei genügend Interessenten im 
Herbst 2024 
wieder an den Standorten 
- Justus-von-Liebig Schule Göppingen, Ansprechpartner Mar-

tin Hartmann 
- Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft 

Biberach, Ansprechpartnerin Stephanie Auchter/Judith Rist 
und im Frühjahr 2025  an der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft Kupferzell. 
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Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- 
und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zuständig. Es orga-
nisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral für 
ganz Baden-Württemberg. 
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen auch Aufga-
ben aus den Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Füh-
rungspositionen zentrale 
Bedeutung haben. Zu nennen sind insbesondere: Betriebswirt-
schaft; Analysieren von Betriebssituationen; Entwickeln und 
Umsetzen von Unternehmenszielen und Konzepten; Umsetzen 
der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben; Anwenden von Ins-
trumenten des Qualitäts- und Kostenmanagements; Berufs- und 
Arbeitspädagogik sowie Mitarbeiterführung.
 
Ratgeber „Steueränderungen 2024  
und aktuelle Steuertipps“ 
Steuern sparen mit dem Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg  
Verbesserungen beim Einkommensteuertarif, eine Anhebung des 
Kindefreibetrags oder der Anstieg der Verdienstgrenze bei Minijobs 
– das sind nur einige Beispiele für beschlossene steuerliche Ände-
rungen für das Jahr 2024, die man kennen sollte. Aber auch über die 
Änderungen, die in Kürze rückwirkend verabschiedet werden sol-
len, lohnt es sich Bescheid zu wissen. Nur so können die richtigen 
Entscheidungen getroffen werden. So wird es voraussichtlich 2024 
zu Verbesserungen bei der energetischen Gebäudesanierung im 
Eigenheim und bei der Gebäudeabschreibung bei Vermietungen 
kommen. Auch bei der Rentenbesteuerung, bei Betriebsveranstal-
tungen, bei den Reisekosten und den Abschreibungsregelungen 
für Betriebe soll es Änderungen geben. 
Alle Informationen hierzu sowie zu vielen weiteren Themen finden 
Steuerzahler inklusive zahlreicher Tipps in dem neuen kostenlo-
sen Ratgeber „Steueränderungen 2024 und aktuelle Steuertipps“ 
des Bundes der Steuerzahler, der die wichtigsten Änderungen 
im Steuerrecht leicht verständlich und anhand vieler Beispiele 
anschaulich erklärt. 
So ist man bestens über alle Neuerungen im Bilde. Denn auch in 
diesem Jahr gilt wieder: Nur wer sich als Steuerzahler umfassend 
informiert, kann entsprechend reagieren und von den vielen Ver-
besserungen profitieren. Denn wer will dem Finanzamt schon 
unnötig Geld schenken? 
Der kostenlose Ratgeber „Steueränderungen 2024 und aktuelle 
Steuertipps“ kann beim Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg e.V. unter der gebührenfreien Rufnummer 08000 / 
76 77 78 bestellt werden. 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Theater Bodnegg 2024 
Liebe Theaterfreunde, die Festhalle Bodnegg ist als Notfallunter-
kunft für Flüchtlinge vorgesehen. Sollten zwischen Woche 4 und 
Woche 12, 2024, Flüchtlinge für den Landkreis Ravensburg eintref-
fen, so werden diese zuerst in der Festhalle Bodnegg untergebracht. 
Aus diesem Grund haben die Theatergruppe des MGV und der Vor-
stand des Männergesangvereins Bodnegg, beschlossen im Früh-
jahr 2024 kein Theater aufzuführen. 
Wir hoffen, dass es im Frühjahr 2025 wieder möglich sein wird für 
Sie Theater zu spielen. 
Danke für Ihr Verständnis, ihre MGV Theatergruppe Bodnegg. - 
(i.A. Klaus Kühn ) 
  
Varian Fry Quartett bei den  
Wangener Altstadtkonzerten 
Schülerinnen der JMS proben nachmittags mit den Profis und eröff-
nen abends das Konzert 
Nach 2019 ist das Varian Fry Quartett der Berliner Philharmoni-
ker erneut bei den Altstadtkonzerten in Wangen zu Gast. Dieses 

Mal in leicht geänderter Besetzung. Die vier Musiker präsentie-
ren Werke von Beethoven, Martinů und Dvořák. Eröffnet wird das 
Altstadtkonzert von einem Schülerinnenquartett der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Deuchelried. 
Am Nachmittag des Konzerttags probt das Varian Fry Quartett in 
einem Workshop gemeinsam mit den JMS-Schülerinnen Ida Bau-
mann, Amira Dinler (Violine), Martha Mackh (Viola) und Sienna 
Solbach (Violoncello). Das Quartett hat unter der Leitung der Vio-
linlehrerin Uta Babinecz-Ellwanger einen Satz aus einem Werk von 
Anton Ferdinand Titz wochenlang erarbeitet und präsentiert das 
Ergebnis nun dem Publikum der Altstadtkonzerte. 
Das Varian Fry Quartett wurde in der Spielzeit 2012/2013 von vier 
Mitgliedern der Berliner Philharmoniker gegründet. Inspiriert durch 
die Taten des amerikanischen Journalisten und Freiheitskämpfers 
Varian Fry und die geographische Nähe der „Varian Fry Strasse“ 
zur Berliner Philharmonie widmen sich die vier mehrfach ausge-
zeichneten Instrumentalisten intensiv der Streichquartett Litera-
tur. Das Varian Fry Quartett gab sein erstes öffentliches Konzert 
bei den Osterfestspielen in Baden-Baden. Seither spielten die vier 
Musiker Debut-Konzerte im Kammermusiksaal der Berliner Philhar-
monie, in New York beim größten klassischen Radiosender, in der 
Carnegie Hall sowie in Los Angeles. Jüngst unternahm das junge 
Quartett eine umjubelte Japan-Tournee. Es spielen Philipp Boh-
nen, Christoph von der Nahmer (Violine), Martin von der Nahmer 
(Viola) und Knut Weber (Violoncello). 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse ab 
18.30 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR. Informationen zu den 
verschiedenen Abonnements, auch kombiniert mit Kleinkunstver-
anstaltungen, gibt es beim Amt für Kultur und Sport (07522 74241 
oder susanne.hertenberger@wangen.de). 
 
„Mein Schaden hat kein Gehirn genommen!“ – 
Werner Koczwara kommt in die Häge-Schmiede 
Die zweite Hälfte der Kleinkunst-Saison beginnt mit Werner 
Koczwara. Der Kabarettist ist am Samstag, 20. Januar, in der Häge-
Schmiede zu Gast. Beginn ist um 20 Uhr. 
Was wissen wir über unser Hirn? Sehr wenig. Was weiß unser Hirn 
über uns? Absolut alles. Das ist der Ausgangspunkt von Werner 
Koczwaras neuem Programm: Kabarett über das Hirn, unser einer-
seits geniales und gleichzeitig komplett idiotisches Zentralorgan. 
Denn es lässt uns Roboter zum Mars fliegen, aber währenddes-
sen stehen wir im Keller rum und haben vergessen, weshalb wir 
dort hingegangen sind. Es führt in unserem Kopf die großartigs-
ten Berechnungen durch, aber wir selbst rasseln durchs Mathe-Ab-
itur! So geht das nicht weiter. Die Evolution hat 300 Millionen Jahre 
gebraucht, um das Hirn zu entwickeln, doch wenn wir abends vor 
dem Fernseher hocken, kommen starke Zweifel, ob dieser Auf-
wand sich wirklich gelohnt hat. 
Wagen wir also einmal einen komplett neuen Blick auf unser Hirn: 
Warum begeistert es uns ständig für neue Diäten, und hinterher sind 
wir meistens dicker? Warum haben wir oft einen komplett entspann-
ten Tag und nachts katastrophale Alpträume? Kann es sein, dass 
unser Hirn uns verarscht? Wir müssen uns also dringend mit unse-
rem Hirn beschäftigen. Große Teile von ihm sitzen noch frierend in 
der Steinzeithöhle und jetzt soll es plötzlich die Erderwärmung ver-
hindern. Das Hirn wird panisch, reagiert mit völlig sinnlosen Sachen 
wie Diesel-Fahrverboten, Freundschaft mit der AfD und die Frage ist: 
Wie blöd kann unser Hirn noch werden? Schauen wir uns das Hirn 
also einfach mal an. Werner Koczwara tut es: Gründlich.
Detailliert. Pointiert. Ein spannendes, informatives und vor allem sehr 
komisches Programm mit anschaulichen Grafiken, die dafür sorgen, 
dass der Abend auch optisch nachhaltig bleibt. Kabarett, das nicht nur 
erheitert, sondern auch bereichert. Unser Hirn wird begeistert sein. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR.
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Neue Ausstellung in der Rathausgalerie  
Grünkraut – Reinhard Bufler  
Vernissage am Freitag, 26.01.2024, 19 Uhr 
In das neue Jahr startet die Rathausgalerie mit richtig großer Kunst: 
Reinhard Bufler zeigt mit 58 Arbeiten einen Ausschnitt aus sei-
nem fast 40-jährigen künstlerischen Tun. Der in Grünkraut woh-
nende Künstler beschäftigt sich mit der bildnerischen Darstellung 
in variablen Ausdrucksformen: Malerei, Radierung, Holzschnitt 
und Linolschnitt. 
Dabei ist Bufler nicht dem Realismus verpflichtet. Seine Arbeiten 
verfolgen keinen naturalistischen Ansatz. Die ausdrucksintensiven 
Werke sind vielmehr ein mit technischer Perfektion umgesetztes 
Echo des eigenen Erlebens. Dieses Erleben bildet ein unbegrenztes 
Reservoir für das Abenteuer der Wahrnehmung und ihrer Umset-
zung in die Bildsprache. Das Bild als Kaleidoskop an Strukturen, an 
Rhythmen und an Perspektiven. Die Werke Buflers wirken zart, aber 
gleichsam auch unerhört vital, die Oberflächen der Blätter erschei-
nen warm und die gestische Linie schichtet Räumlichkeiten über-
einander, so wie sich Erinnerungen und Eindrücke bei jedem von 
uns übereinanderlegen. 
Sie sind herzlich zum Staunen eingeladen: Linien, Strukturen und 
Farben werden zu Musik für die Augen. 
Die Kunsthistorikerin Atessa Sonntag wird in die Ausstellung ein-
führen und Herr Bürgermeister Holger Lehr freut sich schon jetzt 
viele Kunstinteressierte begrüßen zu dürfen. 
Vernissage ist am Freitag, den 26.01.2024 um 19 Uhr im Rathaus 
Grünkraut
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 27. Januar 2024 um 11.00 Uhr, in den Lebensräu-
men „Am Bahnhof“ Meckenbeuren statt. 
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Eine Form ist 
der Blepharospasmus (Lidkrampf). Bei dieser Form verkrampfen 
sich die, das Auge umgebenden, Muskeln und es kann zu häufigem 
unregelmäßigem Blinzeln kommen. Auch kann sich das Augenlid 
komplett schließen. 
Weitere Dystonieformen sind u.a. Schiefhals, Schreibkrampf, 
Stimmbandkrampf, Mund-Kiefer-Dystonie, generalisierte Dystonie. 
In der Selbsthilfegruppe können Sie Patienten mit unterschied-
lichen Dystonieformen kennenlernen. Sich untereinander über 
Behandlungsmethoden, Auswirkungen und Tipps zur Selbsthilfe 
austauschen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis Dienstag, 23. Januar erfor-
derlich. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Edith Merz, Tel. 
07392 / 69 07 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
 
Gastschüler aus Mexiko und Peru  
suchen die Gastfamilien in Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfa-
milien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko /Guadalajara ist von 
02.03 -16.05.2024 und Peru Arequipa: von 20.04. – 15.05.24 (14 – 
16 Jahre alt). Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.
gastschuelerprogramm.de. 
 
Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Dienstag, 
30. Januar 2024, um 18:30 Uhr in der Aula der Gewerblichen Schule 
Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informationsabend über die 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker der Fachrichtung 
Maschinentechnik mit anschließender Besichtigung der Labors.
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Fachar-
beitern und Facharbeiterinnen der Metalltechnik den Einstieg in 
anspruchsvolle Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungsplanung 

und Fertigungssteuerung, im Projektmanagement, Vertrieb, Ser-
vice und vielen weiteren Bereichen.
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeitform 
angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und stufen-
weise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abgestimmt auf 
die berufsbegleitende Weiterbildung. Voraussetzung für die Auf-
nahme in die Technikerschule ist eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem Metallberuf und für die Vollzeitform 
mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der Teilzeitaus-
bildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des Bildungsgan-
ges erbracht werden. Beginn ist jährlich im September.
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über För-
derungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen 
Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen wer-
den. 
Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik,
Gartenstraße 128, 88212 Ravensburg
(Telefon 0751/368 100, Fax 368 118)
www.gsravensburg.de
 
Infoabend der Elektronikschule Tettnang  
am 29.01.2024 
Die Elektronikschule in Tettnang gilt als Vorreiter in der Aus- und 
Weiterbildung in den Bereichen Informationstechnik, Elektrotech-
nik und Automatisierungstechnik. Die staatliche Schule wird vom 
Bodenseekreis getragen. Jährlich verlassen ca. 350 Absolventin-
nen und Absolventen die Schule und tragen zum Erfolg regiona-
ler und überregionaler Unternehmen bei. 
Am Montag, dem 29.01.2024, um 19:00 Uhr stellt die Elektronik-
schule ihre Aus- und Weiterbildungsgänge bei einem Infoabend 
vor. 
Berufskolleg zum Technischen Assistenten 
2-jährige vollzeitschulische Qualifizierung für Schülerinnen und 
Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss mit der Möglichkeit zum 
Erwerb der Fachhochschulreife. 
Fachschule zum staatlich geprüften Techniker 
Weiterbildung nach Berufsausbildung und Praxis. Die Fachschule 
wird in Vollzeit (2-jährig) und Teilzeit (4-jährig) angeboten. 
1-jährige Berufsfachschule Elektronik 
1. Ausbildungsjahr der elektrotechnischen Berufe (Industrie und 
Handwerk). 
Duale Ausbildung – Berufsschule 
Schulischer Teil der Ausbildung in der IT und Elektrotechnik, mit 
der Möglichkeit, zusätzlich die Fachhochschulreife zu erlangen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Schule: 
www.elektronikschule.de.
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Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrer Spendenaktion für die 
Alzheimer-Forschung. Bestellen Sie das Spenden-statt-
Geschenke-Paket telefonisch unter 0800-200 400 1 
oder online unter alzheimer-forschung.de/anlass.

Haben Sie etwas zu fe iern 
und sind wunschlos glücklich? 
Dann bitten Sie um 

Spenden 
statt Geschenke:



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 3

Familienaus�ug

G
A
E
N
S
E

G
E

G
E

AEDIL
AFFEN
AGENDA
AGRONOM
AKK
ALERT
AMIGO
ANATHEM
ARTE
ARTERIE
ASTRO
ATE
AUSLESE
CEARA
CEILI
DOPPEL
DORN
DRESSEUR
EGGEN
EHRE
EHRLOS
EIDECHSE
ESEL
ETC
FARO
FEST
FINE
GAENSE
GASSI
GEIGE
GELEES
GIERSCH
GNOM
HENNE
HERMELIN

HIGH
IMPORTE
ISSOS
KE
KETSCH
KLEE
KLONE
MINOS
NASAL
NEO
NIET
NOVISAD
ODEUR
ORDER
PHAGE
PLATT
RECH
REMUS
RESET
SAEUE
SEAN
SHORTS
SINNLOS
SOG
TAKES
TAMIL
TRAN
UNGAR
VISUELL
WEDA
WEINGUT
ZILIE
ZOOLOGE
ZUGETAN
ZULUS

Die aufgelisteten Wörter 
sind in die Rätselgra�k ein-
zutragen, wobei jedoch er-

tüftelt werden muss, an 
welche Stelle das Wort gehört 

und ob es waagrecht oder 
senkrecht einzutragen ist.

Foto: ©Clipdealer/DEIKE
 752R76K1

H P H A G E T S G E I G E

C E I L I N N A S A L S A T E

N A G R O N O M E K E T S C H

A N A T H E M V I S U E L L S R

F E S T M Z I L I E E F I N E

F T Z U L U S N W E D A I

E H R L O S G A E N S E O R D E R

N E O O A E D I L I M P O R T E

R A L E R T D O R N P E C

A M I G O T A K E S G I E R S C H

K E E G G E N C A U S L E S E

K L O N E R S H O R T S S E A N

I D M I N O S T O D E U R

U N G A R E G E L E E S T R A N

G E G E



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 3

753U10U1 • © DEIKE PRESS • Bilder: © Wechdorn / DEIKE

Das brauchst du:
-  2 saubere, gleich große 

Gläser mit Schraubver-
schluss

-  Kraftkleber oder Heißkle-
bepistole

- einen großen Nagel

- ein Stück dicke Pappe

-  feinen Vogelsand (aus der 
Drogerie)

- Stoppuhr, Sieb, Hammer

- buntes Klebeband, Sticker

Schraub die Deckel der Gläser ab und kleb sie 
mit der Oberseite aufeinander. 

Wenn der Kleber getrocknet ist, schlag 
den Nagel durch die Deckel, sodass ein 
Loch entsteht – leg vorher ein Stück 

Pappe darunter! 

Sieb den Sand einmal durch und 
füll ihn in eines der Gläser. 

Verschließ dieses Glas mit dem 
„Doppeldeckel” und schraub das 

andere Glas von oben darauf. 

Starte deine Sanduhr nun, indem du die Gläser 
umdrehst. Lass dazu die Stoppuhr laufen, um 

festzustellen, wie lange der Sand braucht, um von 
einem Glas ins andere zu rieseln. Wenn du die 

Sanduhr beispielsweise auf drei Minuten einstellen 
willst, musst du die Sandmenge entsprechend 

anpassen und mit der Stoppuhr die Zeit überprüfen. 

Zum Schluss kannst du den 
„Doppeldeckel” mit einem 

bunten Klebeband umwickeln. 
Damit sieht deine Sanduhr 

nicht nur schöner aus, sondern 
ist auch stabiler. Außerdem 

kannst du noch Sticker 
daraufkleben
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MIETGESUCHE
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

WOCHENEND-ANGEBOT vom 19.01. – 20.01.2024

DELIKATESS-LEBERWURST - sahnig fein 100 g 1,21 €

SCHINKENWURST und LYONER - Portionsstängele 100 g 1,37 € 

FLEISCHKÄSE-BRÄT - fein - in der Backfolie  100 g 0,95 €

Es gibt wieder Suppenhühner

aus ganzjähriger Weidehaltung, 8,50 € / Stück
Abholtermin wäre der 20.01.2024 von 9:00 – 17:00 Uhr.
Vorbestellung unter 07522 / 5531 oder direkt bei uns 

im Eierhaus.
Familie Herbst, Büchel 5, 88279 Amtzell

Solventes Paar aus Amtzell sucht Wohnung in Amtzell.
Mind. 80qm, 3 Zi., m. Balkon/Garten. Mit kl. gut erzogenen Hund. Wir
sind ruhig, ordentlich, achtsam, festangestellt, NR und besitzen selbst
Immobilien.  0151/41293161

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

FAMILIENANZEIGEN
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Sudoku mittel
Die Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sie in jedem 
Neunerblock, jeder Reihe und jeder 
Spalte genau ein Mal vorkommen.

Lö
su

ng
:

© DEIKE PRESS
740R34R7
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Seestraße 13, 88239 Wangen • www.e-konzept.de

KLEIN GENUG, UM  
SICH EINZUBRINGEN
GROSS GENUG, UM  
WELTWEIT ZU BEWEGEN
Unser 16 köpfiges Messebau-Team aus Karsee 
SUCHT DICH für vielflältige Arbeiten rund um das 
Thema Lagerhaltung. Bewerbungen unter: 
07506 95 16 - 0 oder info@e-konzept.de

Für das Entsorgungszentrum 
des Landkreises Ravensburg 
in Wangen-Obermooweiler
suchen wir zum frühest-
möglichen Zeitpunkt einen 
zuverlässigen:

Sie werden im Team folgende abwechslungsreiche 
und vielseitige Tätigkeiten durchführen:  
 Sie sind erster Ansprechpartner für die Anlieferer  
des Entsorgungszentrums

 Sie führen die Eingangskontrolle der angelieferten  
Materialien durch

 Sie führen Ein- und Ausgangsverwiegung der  
angelieferten Materialien aus, inkl. PC-gestützter  
Erfassung und Abrechnung

 Sie sind mitverantwortlich für Betrieb- und Unter-
 haltung deponietechnischer Anlagen und für die  

Grünpflege des Außenbereiches
  Sie führen die Aufsicht an der Wertstofferfas-
   sungsstation und beraten die Anlieferer, über 

die angebotenen Entsorgungsoptionen

 Sie sind bereit spezifische Fortbildungen und  
Schulungen zu absolvieren

Unsere Erwartungen:
 PC-Kenntnisse

 Freundliches Auftreten, Zuverlässigkeit, Durchset-
 zungsvermögen sowie Team- und Konfliktfähigkeit

 Führerschein Klasse 3 (B)

 Die Bereitschaft auch teilweise am 
Samstagvormittag zu arbeiten

 Eine Ausbildung in einem handwerklichen 
Beruf wäre von Vorteil.

Wiegemeister/ 
Deponiemitarbeiter (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen sicheren, langzeitorientierten 
Arbeitsplatz mit geregelten Arbeitszeiten. 

Bewerben Sie sich jetzt unter: 
Kurt Hinder GmbH | jobs@hinder-tiefbau.de
Kammermoosstr. 22 | 88339 Bad Waldsee | Tel. 07524 9702-24

STELLENANGEBOTE
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